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Bimdnerisches

Monntstàtt.
(Wem Jolge.)

Herausgegeben von Gantonsarchivar S. Meister in Cchur.

VI. Jahrgang. Nr. 1. Januar 1901.

Die „Bündnerischcn Monatsblätter" erscheinen Mitte jeden Monats. Preis des

Jahrganges für die Schweiz 3 Jr., für das Ausland (Weltpostgebiet) 3 Mark.
Abonnements werden angenommen von allen Buchhandlungen des In- und Aus¬

landes, sowie vom Verleger Hugo Richter in Davos.

An die Leser.
Nachdem ich das von mir redigierte „Bündnerische Monats-

blatt" während fünf Jahren in eigenem Verlag herausgegeben habe, ist

dasselbe mit dem neuen Jahre in das Eigentum von Herrn Hugo Richter
in Davos übergegangen, der in viel ausgiebigerer Weise, als ich es thun
konnte, sich für die Verbreitung des „Monaisblattes" verwenden wird.

Die Redaktion der bescheidenen Zeitschrift, deren Charakter durch
den Wechsel des Verlags keine Aenderung erfährt, werde ich auch in
Zukunft beibehalten und dabei mich bemühen, allen gerechten Anforderungen,
soweit als möglich, nachzukommen. Immerhin ersuche ich, indem ich zu

zahlreichem Abonnement einlade, die geehrten Leser um billige Nachsicht.

Hochachtungsvoll

Chur, im Januar 1901.

S. Meiszer,
Redaktor des „Mndner. Monatsbtattes".

Eine Mndner Deputation bei Kranz I., Kaiser von Oestreich»

in Uerona den 11. Dezember 1822.
(Von Prof. Dr. F. Pieth.)

Im 29. Jahresberichte der historisch-antiquarischen Gesellschaft Grau-
bündens erschien als Beilage ein Aufsatz über die Verfolgung politischer

Flüchtlinge zu Beginn der zwanziger Jahre des 19. Jahrhunderts. Es
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